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 Weitere Informationen

Internetseite Zentrum für interdisziplinäre Frauen- und 
Geschlechterforschung – ZFG
www.uni-oldenburg.de/zfg

Studienangebot
www.uni-oldenburg.de/studium/studienangebot

Angebote für Studieninteressierte
www.uni-oldenburg.de/studium/studieninteressierte

Studienfinanzierung
www.uni-oldenburg.de/studium/finanzierung

 Zahlen und Fakten

Beginn: Wintersemester
Dauer: 6 Semester
Abschluss: Bachelor of Arts/Bachelor of Science

 Bewerben und Einschreiben

Zugangsvoraussetzungen
Allgemeine Hochschulreife, fachgebundene Hochschul-
reife, Fachhochschulreife für die entsprechende Fachrich-
tung, Z-Prüfung oder berufliche Vorbildung

Bewerbung 
Mit deutscher Hochschulzugangsberechtigung: 
Sie bewerben sich online an der Uni Oldenburg. 
Bitte beachten Sie auch die Fristen Ihres zweiten Faches. 

EU- bzw. internationale BewerberInnen: 
Sie bewerben sich über uni-assist e.V.

Detaillierte Informationen und die Fristen finden Sie unter: 
www.uni-oldenburg.de/studium/bewerben-und-einschreiben

 Ihre AnsprechpartnerInnen

Für Fragen zum Studiengang/-fach
Fachstudienberatung

Dr. Sylvia Pritsch (ZFG)
Telefon: 0441-798-2333
E-Mail:  sylvia.pritsch@uni-oldenburg.de
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 Bewerbung und Zulassung

lesequis augiam vulput velis nulla autat. Sectem volute 
dipisse dolore dolenia mcommodipit vercili scipisi exeros 
nos et autpat. Si.
eugait nonsenim ver alit lor sustiscip ex et, volortie volor il 
ipis eugait, sectet nummy nulputat. Accummo dolessectem 
diam iriusto dolore delessit iliquis nulla feuguerat et, con-
sent loborem duis elit ex ea aliquat.
Nulput delis nulputpat ea consecte magnim iurem vel dolo-
borper sequi tat prat, conulla facilla facil ut acin ut nos alis-
mod olenis nonsectem nonsequisl irit lummodiam zzrit nos 
do dolore diat, veliqui sciliquat. Ut dipsum dolore tincil irit 
er il dolortie faccum ea adiatum ipsum duisit ad et eugiam 
dunt nonulla facin utpatis modignis eu facidunt nosto odit 
wissectem nullupt atummodio ea consequis at, quisit, vel 
init ulput landigna consequamet prat. Duismodip enim 
zzriuscipit lor irit loboreet, quipit vulla corem augait vero 
commodolummy nim aut nim quat.
Rem ing et aciduipismod et aliquip sustrud magnim vel 
in ullamet acin hendre tie feu feummodion eugiam ing et 
inibh euisim dolor in utet praesequis nismolorer ing eugue 
doluptatie enis exercip exercillute ver si er sed tet aute 
diam, quipit dolortie vercinibh et, volore te dolore modipis 
nullumsan et, con esequat. Ting esto duipit ing ex esequam 
venibh et autpat.
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lutat prat aliquam et dignis esto et autatum ipis accum dunt 
augue enibh eriureet at.
Sandre commodolorem vent wisi elesto dipit inci tat laor 
am, quat. Idunt vendre duis do diam volummy nonse feuis 
eugait irit lortie consed magnim iurem zzrilisi.
Qui blam, quat, sum ilit am voluptat utpate faccummy nul-
lut velesed dunt niscipit irit wis dolore minismod eugait alit 
consenim zzriusci et, commod duis at aute feugait nim inci

 Infoline-Studium

Die Infoline-Studium ist die zentrale Anlaufstelle der Univer-
sität Oldenburg per Telefon und E-Mail für Erstinformatio-
nen rund um das Studium.

Servicezeiten
Mo - Do  09.00 - 16.00 Uhr
Fr  09.00 - 12.00 Uhr

Die Infoline-Studium erreichen Sie
•  telefonisch unter: +49-(0)441-798-2728
•  per E-Mail: infoline-studium@uni-oldenburg.de

 Studienberatung

Die Studienberatung infomiert Sie über Studienmöglichkei-
ten, Inhalte, Aufbau und Anforderungen des Studiums und 
berät Sie kompetent in allen Fragen rund um Ihr Studium.

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr
Mo, Do  14.00-16.00 Uhr
Di  14.00-17.00 Uhr

Individuelle Beratung ohne Voranmeldung
Mo, Do  09.00 - 12.00 Uhr
Di  14.00 - 17.00 Uhr

Individuelle Beratung mit Terminvergabe
Mo, Mi, Do, Fr

Die Zentrale Studienberatung erreichen Sie
•  im Gebäude A3 in den Räumen 1-110 bis 1-117
•  telefonisch unter:  +49-(0)441-798-4985
•  per E-Mail: infoline-studium@uni-oldenburg.de

Aktuelle Informationen zu Studienangebot, 
Studieninhalten, Bewerbung, Zulassungsbeschränkungen 
und -fristen finden Sie im Internet unter 
www.uni-oldenburg.de/studium

Stand: März 2007
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Gender Studies  (B.A./B.Sc.)

Fach-Bachelor
Zwei-Fächer-Bachelor
Fach-Master
Master of Education
Promotion

Fach-Bachelor
Zwei-Fächer-Bachelor
Fach-Master
Master of Education
Promotion



„Ist es ein Mädchen oder ein Junge?“ Dies ist eine der ersten 
Fragen, wenn ein Kind geboren wird. Welche Bedeutung 
hat aber die Einteilung von Menschen in zwei Geschlechter? 
Was folgt daraus für die Selbst- und Fremdwahrnehmung, 
für die Identität und Lebensverhältnisse von Individuen? 
In welcher Weise prägen Geschlechterkonstruktionen die 
sozialen und kulturellen Ordnungen von Gesellschaften? 
Welche Rolle spielen andere Ordnungsmuster wie etwa Al-
ter, Ethnizität, Sexualität oder soziale Position? Welche Herr-
schafts- und Machtmechanismen werden wirksam?

Gender Studies gehen diesen Fragen nach. Der Schwer-
punkt des Oldenburger Studiengangs liegt in der kultur-
wissenschaftlichen Ausrichtung. Entsprechend werden 
Grundkenntnisse der Geschlechterforschung in Verbindung 
mit Kulturtheorien vermittelt. Integriert sind Methoden und 
Arbeitstechniken verschiedener Disziplinen. Anhand von 
Geschlechterkonzepten in unterschiedlichen kulturellen, 
nationalen und globalen Kontexten werden Mechanismen 
von Privilegierung und Marginalisierung untersucht. Gleich-
stellungs- und Antidiskriminierungspolitiken sind dabei 
ebenso im Blick wie Strukturen, Ziele und Bedeutungen 
von sozialen Bewegungen. Internationale Perspektiven und 
eine enge Zusammenarbeit mit (außer)europäischen Wis-
senschaftlerInnen und ExpertInnen bilden einen integralen 
Bestandteil des Studiums.

Die Entwicklung analytischer wie interkultureller Kompe-
tenzen befähigt dazu, disziplinübergreifende Problemstel-
lungen zu Geschlechterperspektiven in kulturellen Praxis-
feldern zu bearbeiten. Im Studium werden Praxisfelder 
vorgestellt und die Möglichkeit geboten, erworbene Kom-
petenzen in einem Praktikum zu erproben. 

Das Studium der Gender Studies in Oldenburg zeichnet sich 
aus durch die Arbeit in kleinen Gruppen mit individueller 
Betreuung. Zentrale Perspektiven sind: 
•	 der inter- und transdiziplinäre Blick auf die Politik von 

Repräsentationen; 
•	  Prozesse der Transkulturalität und des Kulturtransfers 

(Migration der Menschen und Dinge); 
•	 Queer Theory zum Verständnis von gesellschaftlichen 

Verfahren der Normalisierung im Feld der Sexualität; 
•	  geschlechtsspezifische Bildungsprozesse; 
•	  die Verknüpfung von Theorie und Praxisfeldern zur Ent-

wicklung von Gender-Kompetenz.

Die Gender Studies werden koordiniert von der AG Gender 
Studies der Fakultät III sowie dem Zentrum für interdiszipli-
näre Frauen- und Geschlechterforschung (ZFG), der zentra-
len Anlaufstelle für Geschlechterforschung an der Universi-
tät Oldenburg für Lehrende, Forschende und Studierende. 

 Studienaufbau und -inhalte

Das Fach Gender Studies kann im Zwei-Fächer-Bachelor in 
zwei Varianten studiert werden:  

•	 als Erst- oder Zweitfach mit je 60 Kreditpunkten (kombi-
niert mit einem 60 KP-Fach)

•	 als 30 KP-Fach (kombiniert mit einem 90 KP-Fach)

Das Studium des Faches Gender Studies setzt sich aus fol-
genden Modulen zusammen:
Basismodule
Grundlagen der Geschlechterforschung 9 KP
Inter- und transdisziplinäre Perspektiven der 
Geschlechterforschung 6/9 KP
Geschlecht und Bildung 6/9 KP
Transnational Perspectives in Gender Studies 6/9 KP 

 30 KP             

Aufbaumodule 
Pflichtmodule
Forschendes Lernen in Gender Studies 6 KP
Genderkompetenzen in Theorie und Praxis 9 KP
Wahlpflichtmodule
Geschlecht und Moderne 6/9 KP
Geschlecht und kulturelle Repräsentationen 6/9 KP
Geschlecht und Ethnizität in materieller und 
visueller Kultur 6/9 KP
Freies Modul zur fachlichen Vertiefung 6/9 KP

  30 KP             

Im Basiscurriculum werden Ihnen grundlegende Kennt-
nisse, Fragestellungen und Arbeitsweisen der Kulturwissen-
schaften und Geschlechterforschung vermittelt. Darüber 
hinaus erarbeiten Sie Einsichten in transkulturelle Diskurse 
und global wirksame Genderpolitiken.
Im Aufbaucurriculum entwickeln und bearbeiten Sie eigene 
kleinere Forschungsprojekte zu Geschlechterperspektiven 
in (inter)nationalen Praxisfeldern. Sie reflektieren das Span-
nungsverhältnis von Theorie und Praxis zu Gleichstellungs- 
und Antidiskriminierungskonzepten. Zudem lernen Sie die 

Bedeutung geschlechterreflektierender Kompetenzen in 
Kultur, Verwaltung, Politik und Unternehmen kennen und 
erproben diese.
Von den weiteren vier Wahlpflichtmodulen wählen Sie zwei, 
um Ihre Kenntnisse zu (kultur)historischen Dimensionen 
der Geschlechterdiskurse oder zu Geschlechterbildern und 
-konstruktionen in kulturellen Feldern zu vertiefen. Hierbei 
erweitern Sie bereits erworbene trans- und interdisziplinäre 
Kompetenzen, um geschlechterperspektivische Problem-
stellungen bearbeiten zu können.
Ihr Praktikum können Sie mit dem Schwerpunkt Geschlech-
terperspektiven absolvieren. Ein Kolloquium unterstützt Sie 
bei Ihrer Abschlussarbeit zu Problem- und Fragestellungen 
der Geschlechterforschung (Bachelorarbeitsmodul).

 Berufs- und Tätigkeitsfelder

Geschlechterreflektierende,  interkulturelle und transdis-
ziplinäre Kompetenzen sind heute in Öffentlichkeit, Wirt-
schaft, Wissenschaft, Kultur und Bildung relevant. Je nach 
Kombination der Fächer eröffnet der Studiengang Zugangs-
möglichkeiten zu vielfältigen Berufsfeldern:

•	 Institutionen	der	außerschulischen	Bildung
•	 Kultureinrichtungen	und	Medien
•	 Hochschule	und	Forschungseinrichtungen
•	 Institutionen	der	Entwicklungszusammenarbeit
•	 Personalwesen	in	Wirtschaft	und	Verwaltung
•	 (inter)nationale	Gleichstellungseinrichtungen

Nach Erreichen des Bachelors besteht die Möglichkeit, den 
Master „Kulturanalysen: Repräsentation, Performativität 
und Gender“ an der Universität Oldenburg zu erwerben 
oder an Master-Programmen inner- und außereuropäischer 
Hochschulen teilzunehmen. Master-Absolvent_innen kön-
nen sich an der Universität Oldenburg für den Promotions-
studiengang „Kulturwissenschaftliche Geschlechterstudien“ 
bewerben.

Gender Studies (B.A./B.Sc)


